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Béhôrden:

Verwaltungsrat:

Abgeéordnet von der Zentralschulpflege: Herr Stadtrat P. Pflũger.
— von der Tonballegesellschaft: die Herren Prof. R Escher, H. Reiff

und Dr. O. Stockar-VFierz.
* von der Allgemeinen Musikgesellschaft: die Herren Dr. A Steiner

Schweizer, H. Thomann und 0. Zuppinger-⸗Fischer.
* vom Gemischten Chor Züriech: Heérr Dr. P. Hegar, Frl. A. Hirzel und

Herr E. Usteri-Faesi.

vom Mannerchor Zürich: die Herren Dr. V. Andreae, R. Thomann und
Dr. Kurt Weébrlin.

vom Sängerverein Harmonie Zürich: die Herren A. Frick-Morf, B. Huber
und Prof. J. Spubler.

* von der Zürcher Liéderbuchanstalt: Herr H. Denzler

Bureau des Verwaltungsratés;:

Prãsident: Herr P. Usteri-Faesi.

Vi⸗eprasident: Dr. A. Steiner-Schweizer.
Aktuar: »A. Abéregg, Sekretär des Konservatoriums.

Direktorium:

Herr Prof. R. Escher, Präsident.

A4.Husg, Vizepräsident.

„Prof. J. H. Bolle, Quãstor.

Dr. V. Andreae, Direktor.

O. Vosgler, Direktor

rot Dr Bect

Frl Hrzel.

Herr P. O. Möckel, Abgeordneter der Lehrerschaft.
Sekretur des Direktoriums; Herr H. Aberegg.



Lehrerschaft:

Klavier: die Hexrren K. Baldegger, J. A. Ebner, B. Heuberger, EB. Isler, A. Kneécht,

R. Laquai, H. Meyer, P. O. Möckel, G. Staub, O. Wéber und die Damen

E. Oroset, J. Dintl-Diener, E. Fridöri, M. Heisterhbagen, A. Laquai, A. Lorch,

A. Müller, M. Scheiblauer, H. Scherr, M. Troxler, L. Wilezek-Attenhofer und

M. Wullschleger.

Orgel: die Herren E. Isler und H. Meyer.

FHarmonium: Herr L. Kempter.

Violine: die Herren W. de Boer, E. Böttecher, P. Essek, H. Johner, H.e

K. Wenz und die Damen M. Nabholz und A.Peéter.

Viola: die Herren P. Essek und H. Schroer.

Vidoloncdello: Die Herren O. Hessel und E. Reitz.

Kontra bass: Herr W.Frioke.

Flöte: Die Herren O. Köhler und J. Nada.

Oboe: Herr H. Schréep.

Klarinette: Herr E. Allegra.

Fagott: Herr G.Steidl.

Waldhoru: Hexrr K. Schneider.

Prompeétée: Herr A. Llein.

Posaune: Herr K. Grosse.

FHarkfée: Frau G. Potenti.
Quartettspiel: HerrWde Boer.
Zusammenspiel: die Herren J. A. Ebner und R. Laquai.

Orehesterspiel: Herr P. Essek.

Sologesaug: die Herren H. Häusermann, Prof. Jobannes Messchaert, H. Pestalozzi

und Frau EB. Weélti-⸗Herzog.

Chorgesang: die Herren H. Häusermann und C. Vogler.

Phonetik, Aussprache und Rézitation: Herr A. Bosshard.

Solfeggio: die Herren H. Häusermann, O. Weber und Frl. M. Scheiblauer.

Rhythmische Gymnastik: Frl. M. Scheiblauer.

Harmoniélehreé: die Herren M.Hohl, L. Kempter und 0. Vosgler.

Koptrapunkt: Herr Ph. Jarnach.

Formenlehre und Analyse: Herr G. Vogler.

Komposition: Hérr Dr. V. Andreéaéë.

Partiturspiel und Dirigieren: die Herren Dr. V. Andrege, R. Laquai und

0. Voglerx.

Musik-Diktat: die Herren M. Hobl, L Kewpter und 0. Vogler.

Improvisation: Erl. M. Scheiblauer.

Musikgeschichte: Herr P.Isler.

Pädagogik: die Herren J. A. Ebner und Prof. G. Kugler.

Schulgesaug: Herr Prof. G. Kugler.

Orgelbaulehbre: Herr B. IBler.
Prot. Liturgie: Herr Pfarrer Th. Goldschmid.

  



Personalnachriohten.

Gléeich zu Beginn des neden Schuljahres traf dasKonservatorium

ein schwerer Verlust dureck den Hinschied des Ern. a. Obérrichter

Oshar Honegger, geſorben am 19. Mai 1920.

Herr Honegger vurde vom Vervaltungsrate un Jahre 1900 in

die Direktion gewäblt und übernahm an Stelle des Herru. Prof. Dr.

W. y. Myss das Aktuariat dieser Behörde, welches Amt eér bis zum

Jahre 1919, d. h. bis zum Ikrafttreten der neuen Statuten, denen

zufolge der Sekretär des Konservatoriums von Amtes wegen Aktuar

des Verwaltungsrates und des Direktoriums ist, in musterbafter Meéeise

versah. Als Nachfolger des im März 1916 verstorbenen Herru Bichard

Risling, hatte Herr Honegger von diesem Zeitpunkte an bis zu

seinem Tode aueb das Vizepräsicfum des Direktoriums inne. Das

Konservatorium verlor in ihm éinen seiner getredesten Gönner, dessen

lebhaftes Iteresse für alles, wWas mit dem IBstitutsbetriebe zusammen-

hing, in gleicher Méise geschaftliehen und Künstlerischen Dugen zu-

gute kam, sich mit demselben Woblwollen Studierenden und Lebrern

zuwandte und béesonders aueb im regelmässigen Besuche unserer Vor—

tragsübungen und Prüfumgen zum Ausdrucke kam. Die uns zum An—

denken an den Dahingegangenen dureb FrauWwe. L Honegger-Dich

uberwiesene hochherzige Schenkung von EFr. 2000. — 2zugunsten der

Alterskasse der Lebrerschaft, die wir aueb an dieser Stelle herzuüchst

verdanken, bildet so recht das üussere Kennzeéichen seiner eigenen

Geésinnung dem Ronservatorium für Musil gegenüber, einer Gégsinnung,

wie sie unser opportunistisches Zeitalter leider immer weniger bennt,

veshalb wir die Tätigkeit derer, die uns dadurch noch nahe steben,

um so höher zu schätzen vissen,

Kus dem RKréise unserer Schüler verloren wir durch den Tod

VUrie Hemmi, vom Herbst 1919 ab Schülerin der Klavierklasse von

EPrl. Troxler.

Poul Malder, vom Heérbet 1919 ab Schüler der RKlavierklasse des

Herrn Meyer.



Beide machten als eifrige Schuler der Dilettantenabteilung ihren
Lebrern viel Freude.

Euckitritte aus den Behorden hatte das abgeélaufene Geschãaftsjahr
nicht zu verzeichnen, dagegen schieden aus dem Lehrkörper aus:
Herr Pινν Jurnach, Lehrer für Kontrapunſct seit Frühjahr 1918,

der nach Berlin übersiedelte,
und Frau D. Meæeß-Attenhofer, die dom Lebrkörper als Lehrerin

für Kavier seit dem Frühjahr 1912 angehörte, vabrend dér letzten
Jahre jedoch zeitweise leidend war, und aus düesem Grunde sich
genötigt sah, auf Ende des Schuljahres um bre Entlassung nach-
zusuchen.

Beiden Lehrkräften sprieht das Konservatorium für ihré Patigkeit am
Pastitute den wohlverdienten Dank aus.

IBren Räcktritt auf Ende des érsten Quartals des beuen Schul
jahres erklärte ferner Frl. Heguiy Scherr, als Kavierlehrerin an der
Unteérstufe seit Frübjahr 1919 tätig, da sie sicb verheiratet. ueh
in ihr verlieren vir eine gevissenbafte Kraft.

Ebentfalls wegen Verhéiratung verabschiedete sieh schon vährend
des Wintersemesters die Hlfslebrerin Frl. Ada Lascra von unsß

Beurlaubungen und Stéllyertrétungeéb.

Frau . MltHergog, vegen Krankheit beurlaubt von Endée
März bis zu den Sommerférien 1920, wurde vertreten dureb re—
frühere, vom Konseryatorium als ——— diplomierte
Erl. Magda Steuri in Winterthur.

Frau D. McæeAttenhofer, ebenfalls wegen Rranbheit beur-
laubt seit Ende Juli 1920, wvurde vertreten dureb die EHÜlehretin
Erl. Elsa Lue, anfänglieh in Verbindung dit derLHlehrerin Erl.
Ado MNaséra.

Stellvertretungen von kürzerer Dauer vurden jewéils durel Lehr-
kräfte des Konservatoriums, dureßn die Hilfelehrerinnen Fel L
Löuve und Ada Uaséra, ovie dureb diée Gplomierten ehemaligen
Studierenden Frl Mι ναν (Cavier)) Pauαν (Théorie),
Alice Schenſer (avier) Heduiy Schoop (Violne ανl
(Violine dι Velti (Mavier) uod Gretelinden (ERavier), uüber⸗
Nnommen.  



NMeuwahlen, Amtsantritte, Fächérzuteilungen.

Vom Gemischten Oor Mirich wird anstelle des Ern. a. Oberrichter

O. Honegger Frl. Auguste Hiræel als Deélegierte im Verwaltungsrate

des Konservatoriums gewäblt.

In gleicher Eigenschaft entsendet der Lnnerechor Lirich für

den verstorbenen Herrn Dr. A Steiger Herru Dr. med.α V»

in diese Behörde.

In seiner Sitzung vom 24. Juni 1920 wvählte der Verwaltungsrat

als Mitghed des Direktoriums für Herrn a. Oberrichter O. Honegger

Frl. Auguste Diræel.

Von den bisher provisorisch angestellten Lebhrkräften traten durch

Beéschluss des Direktoriums vom 24. Juni 1920 in das deνιν_ n-—

stolungsverhulttius
Frl. Plisabeth Oroset als Llavierlehrerin für wittlere und obereé Stufeé,

Herr Heinrich Pestaloeei als Lehrer für Sologesang
und Frl. Heduio, Sclierx als Klavierlebrerin für untere und wittlere

Stubfe.
Die Erteilung der Kontrapunktstunden des Herru Philipp Jarnach

wurde vorderband bis zum Herbst 1921 Herru Lennoοι über-

tragen.

u Billehrerinnen fur Cavier vurden vom Direktorium unterm

24. Jumi 1920 érnannt:

Frl. Dlsa Döue und Erl. Ada NMasérao, beide in Züäürieb und ehe—

malige Studérende des Konservatoriums,
Frau Hond Durigo erhält einen Lebrauftrag für einen im EFrüh-

jahr 1921 zu eröttfnenden zαιι pε.νννσ uurogεενι, bonform

demjenigen des Herru Professor Sonnnes Messchaert, und Eerrn

Dr. 0. KausicesDuriyo vird auf den gleichen Zeitpunkt eine Klavier-

Hasse unterer und mittlerer Stufe zugeteéilt.



Schulnachrichten

Gerne Konstatieren vir gleieb zu Béginn unserer Mitteilungen
über den Unterrichtsbetrieb die érfreuliche Tatsgche, dass trote der
mit Beginn des Schuljahres érfolgten Erböhung des Schulgeldes um
20 00, mit der vir éine zeitgemäſsse Erhöhung der Stupdenbonorare
an die Lehrer im gleichen Prozentsatze durcbzufüblren in der Lage
vwaren, auch im Laufe des Jahres beine Verminderung der Schület-
zahl eingétreten igt. Es ist dies niebt nur ein ebr ſsehönés Zelchen
des Verstündnisses der Studiérenden und der Eltern meerer Schuler
für die soziale Lage unserer Lebrerschaft, ondern vir rblielen
darin zu unserer Genugtuung auch den usdruet der Zufrieden-
bheit mit den an unserem Bstitute érzielten Dtérriebtgrégultaten
Grund zur Freudeée glauben vir béesonders aueh dechalb zu haben,
weil der Stand der Schülerzahl, und insbesondere de ινα e
Anfunger uns beweisſt, dass trotze der Schwere der Zeit und trot- des
überhandnehmenden Mateérialismus, die idealen Güter voch vieht 60
sehr im Kurse gesunken sind, als man etwa befürchten moehte. Wenn
wir einem Vater, derεενν α_ν_αν amertraut,
dadureh entgegen Kommen können, dass vir m 20 0,0 des Schul
geldes nachlassen, wie vir es zu tun diéses Jabr Gélegenheit haben,
so kann es um die Pllege der Musik, und namentlieh aueh der Hau-—
musik, so schlimm noch viehbt — sein.

Mit der ſteten Ausdehnung deés Betriebes ist le Lokalfrage auf
engste verknüpft undd sie gSab uns in den letzten Jahren mehe ul—
einmal zu denken. Durch den Abschluss eines neuen Metrertrages
mit der Lirebgemeinde Préedigern als jetziger Hbaberin des Loſale
an der Preédigergasse, sowie durch die Errichtung zweier peuer Lehr-
zimmer im Konservatorium, deren Kusſtattung mit Klevieren i der
Weise ertfolgte dass uns dis Lirma E. Frentzel in Zürieh gegen Dber
lassung älterertrumente drei neue Pianinos eigenen Fabrikates zur
Verfügung stellte, besonders aber aueh durch Verbesserungen am
Stundenplane, die eine bessere Ausnũtzung der Lehrzimmer ermöglichen,
gelang uns eine Lösung dieser Frage, die uns der Notwendigkeit bau-
licher Veränderungen oder Neuerwerbungen wobl für Längere Zeit
enthebt.

  



Zwei andere Projekte dagegen werden in nächster Zeit unsere

Aufmerksamkeit und Tatkraft cher in Anspruch nebmen:
die Organigation der in Vorbéreitumg stehenden, im Frühjahr 1922

zu éröffnenden Qernschule, und

dèr eιιεανα Betriebιεν νν_S_ινονν_α für die Oαι_,
verbunden, wenn immer möglieb, wit dem Bau einer Dunαονιααν—

im RKonservatorium.
Neéuanschaffungen von Betrumenten wurden auch für zwei Solo—

geésangszimmer in Form von zwei von der Firma Hug & Gie, in

Zürich bezogenen Occasionsflügeln von Blüthner und Steinveg Nachk.

gemacht. Endlieh wvurde zur Eatlastung des Bechsteintlügels im groscen

Saal ein Steinway-Konzerttlügel erworben.

Von der Tätigkeit unserer Lehrerinnen und Lebrer zeugten der

ffentlichkeit gegenüber 37 Pινιανn, die in der Zeit vom 7. Februat

bis 19. März in unserem grossen Saale stattfanden, fernerεαιονι—

»fungen, drei Orchesterabende, eine Coraufuhrung und end-

lich verschiedene Porraεν9αν einzelnerKLassen der Damen Groset,

Fridöri und Scheiblauer, sowie der Herren Baldegger, Fler, Bnecht,

Meyeér, Möckel und Peéstalozzi,wvährend die Schlussaufführungen wie-

derum in das éêrste Quartal des peden Schuljahres verlegt vurden.

Dn éinen Stundenaustall bei Erkrankung odeér sonstiger uvöor—

hergesehener Verhbinderung eines Lebrers oder einerLehrerinmwögbebst

2zu vermeiden, vurde vorderhand für den Klavierunterriett das En-—

gagement von Llbblebhrkräften beschlossen, die uns jederzeit zur

Vheérnabe von Stéllyertretungen zur Verfügung ſteben.

Eine Erfahrung wenig eérfreulicher Art, die jedoch für den Mangel

an Veérantwortlichkeitsgefübl bei einem Teéile der heutigen Jugend

mptomatisch ist, machten vir mit einer Schülerin einer der Meister-

FHassen. Dieselbe, seit Jaklren Ihabeérin eéines Freéiplatzes, hatte sich

letzten Sommer unter Vorveisung eines ärztüchen Zeugnisses vom

Unterrichte im Hauptfache dispensieren lassen, nahm abér, vie sich

nachträglich herausstellte, gleichzeitis und im gleichen Fache béezahblten

VDnterrieht bei einem ausserhalb des Konſeryatoriums stehenden Privat-

lehrer! Das Direktorium verfügte die Streichung der Fehlbaren aus

der Liste der Stucerenden.
Die Bexveéerbung um Fréistellen veitens soleher Schüler, die eine

Ermäscigung des Studiengeldes gar niebt nötig baben, ja die sogar

Unterstützungen an Menigerbemittelte abzugeben sehr wohl in der
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Lage wären, bildet éin Lapitel für siebh, über das vielleicht in einem
pachsten Bérichte austührlicher gesprochen vird.

Eine Bemérkung über die Rtérésselosigkeit, die in gewissen Lréisen

der Schüler der Dilettantenabteilung sovohl als auch der Stucérenden

der Künstlerschule gegenüber einzelnen obligatorischen Fächern hérrscht,

sei hier ebentalls angebracht. Mag düéese Erscheinung die Fruebt

des zunehmenden Bédürfnisses nach Spezialisierung des Stuctums sein,

die in der mösglehst weitgehenden, vorzugsweise ιε_ον Ausbil-

dung in einem Fache ihr Heil siebt, oder mag ihr Osprung in jener

Zeitströmung Hegen, die, im Drauge nach éiner falseh verstandenen Frei-

heit und Dogebundenbeit, d. h. in der Megοναν Pit, ihr Zel

hat: in allen Fällenvird der Anhängér dieser Tdéale der Léidtragendeé

sein! Die gründliche KRenntnis der Rammermusik-, Orchester- und

Chorliteratur, ʒovie die Fahigkéit eine Partitur zu zpièlen, bilden

einen unérlässlichen Bestandteil der musikalischen Allgeweinbildung

und die Mtwirkung im Zusammenspiel, im Ghor und Orcheéster, ver—

mittelt cejenigen Erfahrungen, auf denen das ſpätere FBortkommen in

der praktischen Bétätigung im weésentlichen fusst, zumal bei der be—

stehenden Organisation des Musikbétriebes in der Schweiz, düe sozu-

sagen in jedem Musiker einen Rammermusikspieler, einen Chor- und

Orchésterleiter, verlangt. Pinseitigkeit in der Kuet bat voeb vie

zum Guten géführt, es wäre denn, dass man die Erfüllung seiner

Ideale im Kaffeechausspiele erblickte.

Die Prziehung zur Gévissenbaftigkeit und Pünbtliehbkeit galt von

jeher als fürnebustes Dutérrichtsziel. Ernste Lebensauffassung und

Pflichterkenntnis blden aueb das Fundament auf dem der Musiker

sein Leben aufzubauen hat, denn für Génialitätsseitensprünge hat die

heutige Zeit venig Verständnis und bei der bereits vorhandenen Gber-

produktion an Rräften auch in unserem Bérufe wvird vur der Zuver-

lãssige und Tüchtige sich durchſsetzen. Weéres an diesen Bigenschaften

bei uns schon wangeln lässt, der vird sie siehb später schwerlich noch

anéignen und er vird auecb kbaum érvwarten können, dass das Konser-

vatorium und ſeine Lebrer sich besopders für ihn éeinsetzen.

Von Schulern, Stucerenden und Publikum in gleicher Meéeise

begrüsst wurden die als Neuerung eingeführten Orchesterabende, die

am 7.Juli und J. Oktober 1920, 0wie am 12. Mär⸗ 1921 ebenfalls

im grossen Saale stattfanden und die dem Orchester sovobl, als auch

den vorgeschrittensten Studierenden der Direktionss- Géſsang- und
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IPetrumentalklassen Gélegenhbeit boten, sieh im Zusammenvirken mit

Orchester zu üben und vor einem grössern Sucütorium hören zu lassen,

Neu var aueh der in allen Teilen voblgelungene Versteb, dureb Uber—

nahme eines der Konzerte der Pestalozzigesellschaft im grosscen Tonballe—

aal der breitern Ottentlichleit cinen Binbliel in die Tätigkeit des Kon-

servatoriums speziell auf dem Gébiete des Orcheésterspiels zu vermitteln,

Das Konzert fancd am 13. Mär- 1921 nmit éiner Mieédérbolung des

Bééethoven-Programmes vom 12. Mär- tatt und fand bei diebt beé—

setztem Saale lebbafteste Snerbennung,

Zum érsten Male, seit uns dieνν ιι_VHιενν bermacht

vurde, fand im Mai 1920 vor den Eperten Herren D e,

Houns Lelmoli und Pite Mogli das Wettspiel um denαα

Statt, an dem sieh drei Bewerber béteiligten. Herr αιι aus

Uster (Xasce Möckél) ging als Sieger aus dem WMeéttbewerbe heérvor

und erwarb sich ein Freisemester an unserer Meisterklasse für Kavier.

Die im Minter érlassene Susschreibung einesMWettbewerbes für

ein Freisemester an der Meisterklasse für Violine aus derselben Stiftung

verlief resultatlos, da siebh kbéeine sehweizeriszchen Bewerber meldéten.

Zufolge der gũntigern Heizungsyerhaltnisse var és mehr als im vor

hergegangenen Minter möglieb gewesen, den Saal fürKonzertzwecke

abzugeben. Teils von der Tonballe, teils von Konzertierenden Künstlern

direkt, vurde er für eine Reibe von Konzérten, bezw. Vorträgen ge—

mietet. Zablreiche Vorträge,ebesondere auch Vorlesungen der VPolke-

hochschule, fanden im Laufe des Jahres auch im Cleinen Saal statt.

Die onservut—bibliothe vurde, soweit es vorderhand cde

Bücher betrifft, einer Neuorduumg untéerzogen und dureh éeine grössere
Zahl von Neuanschaffungen vermehrt,

Subventionen und Stiftungen.
An ordentlichen Subventionen gingen ein:

von der Regierung des Kantons Zürieee ccce. 2000—
Fon 8tadtratf srſſ 600—

von der Allgemeinen Musikgesellschaft —2000
Fom Gemischten CGor icececßcee 6600—

Fon nnerhor eeeeeeeeee 660

on üngerrerem barmoniée riheceeeee600⏑
Fon der Zürcher ederbuchausta 660600—

on der Tonbeallegezelehacccceee 000

bor 9400.⸗
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An ausserordentlchen Zuvendungen érhielt das Iustitut: 9 Obli-

gationen und JCoupons im Wérteé von Fr. 2302. 50, sowie von Erau

WMweé. L. Honegger-Dieh, zum Andenken an ibhren verstorbenen

Gatten, zu Gunsten der Alterskbasse der Lehrerschaft FEr. 2000. —.

Obschon unsere Meéertschriften ausschliesslich Géldanlagen be—

deuten und nicht zur Veräusserung bestimmt sind, hat uns der ftort-

dauernd tiefe Kursstand veranlasst, sie auf den Tageskurs vom 31. Mär-

abzuschreiben; für dieAbschreibung vurde jeweéilen der Fonds beélaſtet,

dem die Mértschrikten gehören. So mussten bei der Altersbasse

der Lehrerschaft Abschreibungen im Gésamtbetrag von Er. 14,900. —

vorgenommen werden, was eéeine entsprechendee Verminderung des

VFonds zur Ermäsgigung der Einzablungen der Mtgleder bévwirkte.

Um sie jedoeh etwas zu entlasten, haben vir ihr cinen Teéeil res

Beésitzes an alten Oblügationen, jetzt Prioritätsabtien der Bank für

elektrische Dternebmungen, zu pari abgenommen. Die Mitglieder-
guthaben ſelbber bleibhen von der Sbschreibung unbérührt und gind

nach wie vor vollständig sichergestellt.

Statistisches

Besucehbsziffern.

a) Kunstlerschule:

Die in Rammern angeführten Zahlen geben die Veränderungen gegenüber dem

Vorjahr vieder.)

Jommeérsemésſter 46 Hérren, 135 Damen, zusammen 181 67)

WMinteéersemester 30 145 — 195 620)

Davon eéntfallen auf Stadt und Kanton Zürieb 153 Studierendeé

Auf die übrigen Kantone der Schwei- 68 *

Auf das Ausland 20 *

b) Dilettantenschule:

Sommeérsemeéster 254 Schüler, 60 Schülerinnen, zusammen 814(2)

Wintersemester 279 3 565 * 844 (230)
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o) Meisterklassen und Spezialkurse:

(Die Teilnehmerzahblen sind in der Frequenzliſte der beiden Abteilungen inbegriffen,)

Sommersewmester Wintersemester
Herren Damen Total Herren Damen Total

Ravier (Herr Möckel) 0886 83389

Violine Gerxr de Boer) J 7— 2

Sologesang (Erau Welti-Kerzog) — 8 8 — 9 5

(Er. Prof. Messchaert) 1 3 4 —3 4

freiplatze

an der Dilettantenschule:
Sommersemester Wintersemester

von der Erziehungscürektion 3 ganze — 4 ganze —

von der Zentralschulpflege 3 ganze — 88ganze —

vom Konservatorium — balber 2 ganze —
an der Künsterschule:

von der EBrziebungescürektion — — — —

vom Konservatorium 11 ganze 2 halbe 6 ganze 5 halbe

Hegarpreis: Josef Fanti aus Uster (lasſse Möckel) lganzer

Der Austfall an Schulgeld, der diésen FEreiplätzen entspricht, be—

trägt Pr. 7918

Diplome.

Auf Grund der abgélegten Prüfung vurden folgende Diplome
erteilt:

Lehbrdiplomé:

Für Rlavier (Klasse P. O. Möckel):

Erl. Sybille Beu⸗

ULubaBétsilel

„Alfriede Branseh

Marta Maurer

Alice Schenker

Herr Arnold Bröck

(Rlasse G. Baldegger):

Erl. Herta Heéeise

Berta Rosenbran?

Für Oeéllo (lasse Er. Reit,):

Frl. Hélene Widmer



 

——

Für Orgel (Classe EB. Eler):

Herr Hermann Dubs

„Vrite Imbotf

Sologésang (Rlasse H. Häusermann):

Frl. Marguerite Guilland

Amnmna Mrbi

(ERlasse Proft. Meésschaert):

FHerr Héermann Dubs

Kontrapunkt (Klasse Ph. Jarnach):

Herr Erhart PBrwatinger

Konzertdiplomé;:

Rlavier (Klasse P. O. Möckel):

FHerr Josef Fanti

Otto Strauss

Violne (Xlasse WM. de Boer):

Frl. Marta Stierli

Sologesang (Erau Mélti-Hèérzog):

Erl. Marie Böniger.

Züriehb im Ju1924.

Das Direktorium.

 



Vortragsubungen.

Montaq, den 28. uni 1020, in der Prediger-Kirche.

Orgelblasse des Herrn Hans . . Neyer.

1. D. Buxtehude, Ciaconna, c-mollMario Colomburau

2. . S. Bach, Præludium und Fuge, C-dur..Hermann Fornaro

3. L Rheinberger, Sonate es-moll, l. Satze Maura Speich
4. Fr. Liszt. Fuge uber den Choral: Ad nos, ad eee Aliceimner

5. 6. F. Händel, Konzert in A-dur für Orgel und Orchester, l Sateν utter

Orchester: Konservatoriumsorchester. Leitung: P. Esseſ.

Freitagq, den 2. duli 1820, im Fraumunster.

Orgelklasse des Heern nαα BLler.

I. Gustav Merkel, Allegro con fuoco in G-dureoph Bruppachen
2. Felix Mendelssohn, Allegro maestoso e vivace e Fuga in

C.dur aus der I. Sonate. . — cesH
3. loh. Seb. Bach, Praludium und ——in — — August Mlger
4. losef Rhéinberger, Präludium in c-—moll aus op. I66 . Mισ Matt

5. loh. Seb. Bach, Toccata und fFuga in d-moll.. Metor Scduautter

6. Alex. Guilmant, Maestoso in c-moll a. d. II. Sonale . OsäuMeteler

7. loh. Seb. Sach, Präludium und Fuge in D-dur, Peters, Bd. IIIα nneο

8. Gésar Franck, Ohoral in moJ eermann Dubes

—
8

a) Mozart, Sehnsucht nach dem frühkling

a) Schumann, Erstes Grün . .. . ——

Dienstaꝗ, den 81. Auꝗgust 1820.

Sologesangsklasse des HerrnHαν Pesgοιοαα.

Vhelmine

 

) Sohubert Sohlaſuedeknrꝛeeeeennn

—
A) giradella, ireſenariiieeeeeee

Koger, Waldeinsamefftfttttte
— 7

numperdink, wisgenlizdddee

Stange die ßecehreeeeeeeeee

6) * Warum soll ieh denn nene Ida Mane

) Mozart, Arie der Susanne „Endlich naht sich die Fungs



4. q) Schuber

b)

0) 27

d *
5. a) Brahms,

b) 57

0) R

d
6. a) Schuma

6) 8

0) 77

W F. Liszt,

F. Schubert,

bisbesbotsehaäffft

Lied der Mignon

Lachen und Weinen

ye ar egeeeg

Der Sehmied

Schwesterlein. ———
Vergebliches Slnlehon ———

Meine Liebe isſst grün

nn, Die zwei Grenadiere .. ..

Iulié Schudre

Luise Hinder

kFrünngsſiann

Wohlauf noeh getrunken..

Alped Zaugꝙ

Montaꝗ, den 27. September 10820.

Meisterklasse des Herrn P. 0O. Möchel.

Sonate in D-dur op. 53 . Satz ... Maorie Hadusermumn

Sonetto No. 123 del Petrarca )

Enomenreigen (Concert· Etudee No. 2). Frida Broæincevic

Sposalizio .. .. —
3. 0l. Debussy, La Cathédralee—

La danse de Puck — Sybille Bene

4. G. Haas,

R. Schumann,

Ce qu'a vu le vent dduee —
Eulenspiegeleien op. 39 —

tionen über éein kurzweiliges Thema) . . Qlaya Speich

Dienstaꝗg, den 28. September 1020.

Meisterklasse des Herru P. 0. Möcſel.

Kreisleriana op.IßAiee Schennrer

Phantasſestũeke op. 12. — αJ„nmti

Etüclden in fForm von—

Etüden) op. 13. cHoid

Montagꝗ, den 4. Oktober 1020.

ERavierklasse des Herru G. Baldegger.

Lv. Beethoven, Sonate Fis-dur op. 73ß... ans Leuenberger

—

Rondo a dapriccio op I12—80dνα Hhι_να

Sonate Esdur odcerinũ Neise

   



 

— —

Dienstag, den 5. Oktober 1920.

Rlayierklassen von Frl. Croset, Pidνν und ScnιU_ν_ο

Moꝛart,—

AHändel, Zwo Msnuett

Corelli, Gavotte .

Rameau, Gavotte.
NHändel, Variationen B.dur

.Moꝛart, Sonate für zwei Claviere ... ... ..

Bach, Drei zweistimmige Inventionen . ... .

aydn, Sonate D.dur

Beethoven, Sonate e· moll

Elso HReuss
(Frl. Croset)

Hans rchbaum
(Erl. Fridõöri)

Silvia LAnd
r bridori

Bice Hartmann
Erl. Scheiblauer)

Alr. Bumνr
(Erl. Fridöri)

Valter inger
Erl. Scheiblauer)

Dais Hurtinam
Erl. Scheiblauer)

Al. Baum
Erl. Fridõri)

9. Haydn, Fantaslo Odnenenenenene 77772Tort
(Erl. Croset)

I Sgambpan, Joeaaiaaaanannn τerge—
(Erl. Scheiblauer)

11. Ph. E. Bach, Sonate Hamo Senn
Eri. vriadr

12. Beethoven, Konzert B-dur l. Satz ·. .Aulie Schuare
Exl. Croset)

fFreitag, den 8. Oktober 1020.

Rlavierklasse des Herrn 4. ecnt.

1. Grieg, Poetische Tonbilder Ne. I 3 .ette Musculus

2. Schumann, Alhumblätter op. 99, No. I 6. aure Busser

3. Debussy, Doktor Gradus ad Parnassum
of the Poll) — Mauriha Gertiser

4. Händel, Praludium und Presto aus gine in ah Eriſu Vetter

5. 8Schubert, Scherzo aus op. 15 Gertiud Huber

6. Reger, Humoresſke aus op. 79. AliceLurer

7. Grieg, frühling und Sehmetterling Marietta Lchſmgen

8. Bortkiewiez, Etude op. 15 — Hermine Gaune
9. Mendelssohn, Rondo dapriccioso · .ιιοιννο

10. Chopin, konddoc Grete Miller
11. Brahms, khapsodie op. l LDna Scuubl
Beethoven, Sonate op. 831 Es- —
Brahms, Sonato op. 6, leizter Sai

Bertha Schindler

Bertliu Boller



— 8—

 

Montag, den 22. November 1020.

Meisterblasse des Herru P. O. Möchel.

L. uan Reethoven

I sgonale—9— e—m'
2Famnaslſo Op eri Plutter

3 8onaisp rmien

Dienstag, den 80. November 1820.

Meisterklasse des Herrn P. 0. Möchel.

loh. Seb. Bach, 1. Präludium, Fuge und Allegro in Es-dur .. Margn eien

2. Aria variata alla maniera italiana .. Beorice Scherb

3 vVior Duendddee 66666preet Menui

4. Praãludium und Fuge in h·moll uber ein Thema

von Alhinsdoddd cce ν—3n

5. fFranzösische Suite in E⸗dur....Neinlold Berclhen

6 Toceata in duue DorBrumner

Dienstag, den 7 Dezember 1820.

Meisterßlasse des Herrn P. 0O. Möckel.

oh. Seb- Bach
1. Ouverture nach französischer Art. (Partita in hemoll) αααν

2. Aria mit 30 Veränderungen (genannt die Goldberg'schen

arintionrgggggee vvν

freitag, den 10. Dezember 1020.

Meisterßlasse des Herru 0 Mczrel.

ohannes Brahms

1. Sonate in C-dur op.l — ctα

2. vVier Balladen op. I0. d-mol — D.dur — hemoll — UHdur Crαν
3. Variationen und fFuge üher ein Thema von Händel op. 20.ινον  



Diplomprũfunqen.

Donnerstaꝗg, den 16. Ssptoember 1020.

Rlavier⸗Abénd von Otcoισσs

(Aeisterklasse des Herru P. O. Möcſel)

Mohltemp. Clavier ..

a) Praludium und fFuge c— 2. Band

6) 7 moll . 5

0) G⸗dur 2.

Sonais cmollddſeeemoven
ASoherzo
AAsnhezia ßNapp

Donnerstaq, den 28. Oktober 1020.

Leder⸗Abend von Bönige
(Meisterklasses von Frau Megι Heræog.)

Arsler verlssssssss

Manderers Nachtliecd

Gott im Frühling *

his korslſlllee

Sclubent

Der Nussbaum.

imeerecececececececeeee666—

MWehmhmttmnun

Schöne Fremde —

Es weiss es — es n e

Botschaft

Der nne — 77

Es liebt sioh soebnen im rrulims

BZlauermmm

Standehen

Aufein altes Bild

Denk es, o Seole . ——

Auch bleine Dinge können uns —777—

Frühling hers nnnnnn

Dearing——



— 0

Freitag, den 20. Oktober 1020.

Violn-Abend von Marta Stierli

(AMeisterklasss des Herrn M de Boer.)

.A.Coreélli: Folies d'Espagne, Variationen

loh. Seb. Bach: Sonate in acwoll für Violine allein

fF. Mendelssohn: Konzert é-moll

a) O. Scott: Talahassee

b)F. Kreisler: Tambourin chinois.

—
8

Mittwoch, den 28. Maärz 1021.

Rlavier⸗Abend von oα_αν unti
(Aeisterklasses des Herrn P. O. Möcſel).

Ad nos, ad saluiarom undddFann ι

ASonaisopſßſßſ btmnren
Pagqaninivarlationeeeennnuum⸗

Orchesterabende.

Mittwoch, den 7. Juli 1020.

Leitung: P. Essex.

Lvon Beethoven, Sinfonie No. 2 in D-dur, 1. und 2. Satz

.W. A. Mozart, Klavierkonzert in D-dur . rad ονοaû&
⏑.dat⸗ (TClasse G. Staub)

W.AMozar Volinkonrertn duureeevBunninger
(C. V. No. 219) L.sat⸗ (LClasse P. Essek)

.W. A. Mozart, Ravierkonzert in Es-dur

GNo 82)ſ e*rHoSenterum

2und 38Sateecccelle Lorrodi
(Xlasse K. Baldegger)

Donnerstaꝗq, den 7. Oktober 1820.

Leéeitung: PVscex.

Fr. Schubert, Unyollendete Sinfonie in h-moll

2 F. Mendelssohn, Violinkonzert, 1. Satze . Nobert DEssele
— (iolinklasse W. de Boer)

EGrieq, Rlaxierkonrert, .Sammuse Neld
Elavierklasse B. Isler)

C. M. von Weéeber, Concertino für Rlarinette Anton huegqęꝙ
(Narinettenklasse B. Allegra)

. SainSasns,WeddingCaxæ....edy/ buꝙ
(Mavierklasse K. Baldegger)

  



 

Samstag, den 12. Marz 1021.

Léitung: Paul Pssoſt.

Solist: ose Faunti, Llavier.

L. van Beethoven, 1. op. 62. Ouvertüre zu Collin's Trauerspiel „Coriolan?“

2. op. 78. Klavierkonzert No. 5 in Es-dur

3. 0p. 55. dSinfonie No. 8 (Broica)

Konzert der Pestalozzigesellschaft Zurich.

Sonntaꝗq, den 18. Marz 1021, im grossen Tonhallesaal.

Leitung: FPal Esscl.

Solist: Jose unti, Llavier.

Programm des Orchesterabends vom 12. März 1921.

Chorauffuhrung.

Sonntag, den 6. Marz 1821.

Leitung: Hans Hnsermann. Am Klavier: Hans Leoli.

Solisten: Rosli Deemann, Sopran Marqueritée Guullund, Alt

V Bebsamen, Tenor Eduin Keller, Bariton

G. F. Handel, 1. Kammeérduett für Sopran und Alt

2. Bruchſtüecke aus dem Oratorium: Snον.



 

 



Béẽcluage 4.

Gewinn- und verlust⸗Rechnunsg,.

 

       
 

  
     

— Hqaoben

Fr. — Ots. Fr. Ots.

DnterriehtsFonddddc 575391 75

ubventionenonddd 9,400 —

FockbamiteKoöndddddddeee 3,703 —

SpesenKonto — — 27392 70

Heéizungs- undmce — — 17506 40

Zinsen-Konto — 7430 70

Einlage in den 5000

Meoehreibungen

auf Imobilien * 5.000 —

AMusikalien- und * 7270 10

Bibüotheßzooürde 376 95

Debtorenontttt 548 25

FapitalConto Vortrs 17465

70694 57900

⏑ Schluss-Bilanz
auf den 31. Marz 1021.

Abtiven Pussvν

Pr. Ots. Fr. Ots.

Alterskasso der Lehrerschaft 53,127 45

Stiftungsgut⸗Konto 26500
Stipendienfonds-Konto —— 41,371 60

Prneuerungsfonds für— —— 16,01411 25
Obligationen⸗Amortisationsfonds 55,404 95

Obugatſonenonttteeeee 267250
SehuldbriefKondddde 20000 —

Feapitaßonttte 356,088 90

moſ 655,000 —

Mobilien-Konto 1—

Bibliothek-Konto.. — 500 —

Musikalien- und ——— — 18,000 —

Fatßeaoönee 4681 10

Banlen — 64086 90
Wertschriften * 40,930 —

Wertschriften des kür In

strumente 12050 —

Wertschriften des ——— ——

konddeeee 34750 —

Postolhekontddddeee 1680 15
DebſtorenKoöndeeee 25758

WertehrittenKoöonddd 1500

835,754 5 85,754 15
 

 

 



Béedqaoge O. Betriebs
vom l. April 1920
 

 

PBimnalmen-

Unterrichts-Konto

Betrag der Schulgeldeeee 6080
Ertrag der Vortragsübungen Prü-

 

ſüge 3,004. —

Zinsen-Kontoéo

Fontokorronteinssvo2360160

PErtrag aus Wéertschriften.... —— — 210

Spesen-Konto
Ertrag der Garderogßgßggeee00

Prtrag des Telepposs 185. 60

Veérsechigdensssss 488. 75

Lokalmiete-Kontos,

Ertrag des Konzertsaalhesss ee—

Ertrag des Singsaaleeeee 605 —

Subventionen-Konto

Subventionen pro 1910/21

FHeizungs- und Beéeleuchtungs-Konto

EPntschädigung für Licht undn für das Lokal Pré—

digergasse 14 — —

Fr.

314,054

2579

1701

5,546

9400

 

338,600

Ots.

10

05

     
 



 

25

rechnung
bis zum 31.Marz 1021.
 

 

Ausguben-

Unteéerriebts-Konto

Besoldungen der Direktion und der Lebrer

Unterhalt dertrumenttte

Kalkantenlöhne und Orgelbenützrung ..

Inserate, Druckkosten ete. . ..

Kosten der Vortragsübungen u —

Einzahlungen in die Alterskasse der

Lehrerschaft 88  

Zinsen-Konto—
Verzinsung des Obligationenkapitals (inkl.

geschentte Couponßß 77v

Schuldbriefeins. ———

Zinsen für die ——— —7
 

Spesen-Konto

Unterhalt des Gebaudesss ———

Assekuranz, Massérzins,

Teleppon —

Unkosten aller Art ————

Bureanmateriaßeteeeee

FHeizungs- und Beleuchtungs-Konto

Kohlen, Gas, élektr. Licht

Lokalmiete-Konto

Er. 238,096. 05

1808. 50
928 10

3,509. 60
3354 30

8O6.
1000

 

10,753. 60

184010

165000

Lokal Prédigergasse 14, Gratifikation, Löhne

Stipendienfonds-Konto

Dileaggggeeeeeeee

Abschreibungen

Imobilien —

Musikalien- ——

schaffungen 9,270. 10) .. —— 6

BibliothekKonto ————

DebtorenFoöndddeee

Gewinn- und Verlust-Konto

Vortrag auf neue Rechnung ......

5.000.

7270. 10
376.95
543. 25 

8770 70

g2880

 

Fr. Ots.

256462 25

10,000 80

29,0983 75

17826 140

1843

5000

13,190 30

174 65

333,600 15
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P
i
n
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ν

J.
B
e
t
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i
e
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s
r
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h
n
u
n
g
v
o
m

1.
April

1
0
2
0

bis
8
1

M
a
r
z

1021.
ι
α
ν

—
7
—

o
xFr.

o

Saldo
b
e
i
m

Konservatorium
a
m

1.
April

1920
30,272

7
0
R
u
c
k
z
a
b
l
u
n
g

a
n

ausgetretene
Mitgheéder

1
2
3

5
0
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voön
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n
n

0
0
0

Auszahlung
von
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und

Zulage
.

..
1
5
8
5
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0
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25.
—

—
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6
0

2
1
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8

Ertrag
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.

*
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9
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8
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s
.

*
8,770

7
0
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Mitglieder-Guthaben
..

..
Fr.
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8
0
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s
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P
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g
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1024.
FPaussun

Fr.
Ots.

Fr.
Ots.

*Wertsehriften
..
.

*
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—
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h
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n
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Mitgleder
.

96.064
45
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—
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—
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Fr. 17

. 20

18

20

20

Fr. 19

20

20

20

—
—
8
2

.20

20

19

16

20

14

EFr. 18

—
8
—
7

*

*Pr. 19

Fr. 19

H. 18

Fr. 19

H. 18

Vr. 18

Fr. 18

7—

Fr. 20

Fr. 19

Verzeiohnis

der Studierenden der Könstlerschule

wahrend des Schuljahres

* vührend des Bexichtjahres ausgetreten.

Fr. S PVintritt Frühjahr.

—VP— * Herbst.

Abramoff, Marie, Odéssa (Russld.) V

Angst Salomon, Zürich V

Appenzeéller Elisabeth, Bern —

Arbenz Willy, Zürich K

Arregger Emilie, Luzern K

Baldinger Mathilde, Zürich K

Banninger Margrit, Menziken K

Bämninger, Lilly, Frauenfeld F

Bastianoni Goliardo, dansepolero (Arerzo) V

Battle Riccardo, Spanien

Baum Alfred, Zürich K

Baumgartner Heélene, Zürich K

Bazzigher Maria, Chur K

Becker Enmy, Zürich V

Bell Marie-Cécile, Luzern K

Benedickter Rudolt, Wien V

BenzSybille, Veltheim K

Beércher Reinbold, Zürich K

Bernhardsgrütter Marie, Wienachten S

Bertschmann Albert, Zürieh V

Betgilel Luba, Kiew (Bussld.) K

Blatter Betty, Zürich K

Blum Robeért, Zürich K

Boller Berty, Zürich K

Bolliger Friedy, Zürich 8

de Boor Lilly, Schafthausen K

Bordollo Gertrud, Zürich 8

Böniger Marie, Aarau 8

Bosshard Hélen, Zürich F

Bõtteher Heélene, Zürich K

Brandenberger Albert, Zürich K

Bransch Plfriedeé, Baden K  

Hauptfach:

H.

—
—
8
—

—
—

*

1820/21.

K — KLlavier ſeh ⸗ Schulgesang
V — Violine Kp — Komposition

8 — Sologesang o cbello

O0 *Organistenschule
A Narte

18 Bröck Arnold, Zurieh
17 Brozincevie Frida, Wet⸗ikon

EFr.

Dr

18 Brunner Dora, Zürich

r. 19 Brunner Anny, Zug

20 Brunner Erida, Zürich

20 Brunner Hedvig, Zürich

19 Büche Paula, Zürich

20 Bucher Ida, Wobhlen

17 Buft Hedvig, Zurich

19 Butf Hanna, Hérisau

20 Bubhler Henriètteé, Ia Ohauz-de-Fonds

19 Büsser Claire, Schmérikon

Er—

. 17 0happuis Mariette, St-Imier

18 Colombara Maria, Bellinzona

20 Danioth Rarl, Richterswil

19 Decrusech Grete, Zürich

19 Desgoli Stetſi, Oerlikon

.

*PEr.

EFr.

20 Dreyfuss Alice, Zürich

.19 Dubs Hermann, Zürich

20 0alligari Cesare, Bern

18 Diethelm Anna, Zürich

19 Dolt Thomas, Mathon (Graub.)

20 Doelker Elsa, Zürich

20 Dorer Mica, Baden

20 Dudli Rlara, Zürich

20 Duchaczek Ida, Fribourg

19 Eberhard Germaine, Schinznach

.19 Egli Rosa, Wald

z. 19 EPpper Marie, Gossau

18 Ermatinger Erhart, Züriech

18 Ernst Lilly, Zürich

17 Essek Robert, Zürich
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HPDugster Rosa, Zürich

VFabargé Agathon, Pétersburg

Faesy Xeénia, Zürich
Fanti Josef, Uster

Fausel Klara, Zürich

Beéger Blanche, Saignélégier

Fierz Klara, Zug

Frey WMilhelm, Rüsnacht

Freudweéiler Lilly, Zürich

Freulerx Lydia, Zürich

Friedrieh Nelly, Zürich

Frigge Geéorgs, Zürich

Furreèx Nelly, Zürich

Gamper Elsa, Baden

Gassler EPlyse, khéenens

Gassmanun Maria, Sarnen

Genhart Selma, Langenthal

Geértiser Marta, Baden

Giger NVelly, Zürich

Gyr Luise, Baden

Eyr PEdith, Zurich

Gyr Julie, Zürich
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⏑
—
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F

Gladoseh Gertrud, SanPaolo (Brasil.) X

de Grada PBlyéêtia, Zürich

Grau Rgeborg, NMedeérhasli

Grob PElsa, Rilechberg

Grossmann PElsa, Zürich

Gruünéwaldt EBlse, Zürich

Godli Lorenz Guarda (Graub.)

Guggenbibl Alma, Rüschlikon

Gugger Suzanne, St-Blaise

Guilland Marguerite, Zürich

Hansen Hanny, Zürich

FHaslex Enmna, Männedorf

FHauser Ernst, Muri Garg.)

Hauser Héinrich, Zürich

FHäusermann NMarie, Zürich

Fäusermann Gustay, Zürich

Hausheer Simon, Eggenwil

FHäusli Paula, Zürich

Heim Erika, Bern

Heéinemann Alice, Wil (St. G.)

Heise Héèrta, Zürich

FHeld Luise, Zürich

Herzog Lucie, Zürich —
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20 Märki Enmea, Buchs
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20
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20
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18 Metzler Oskar, Bassersdorf

18
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20

17

Hieke Marta, Böhmen

FHiestapd Trudy, Kilehberg

FHinder Luise, Zürich

Hirzel Heélene, Zürich

Hottinger Markus, Zürieh

Hürlimann Elsa, Zürich

Fürlmann Rosa, Luzern

FHunziker Ida, Zürich

Imbot Fritz, Zürich

Junod Gharlotte, St-Oroix

Ithen Ewil, Zug

Itten Margrit, Spie⸗

Kalt Engelbert, Muri

Kammeérer Imanuel, Zürich

Kellex Edwin, Zürich

Keérn Rosa, Frauenfeld

LKlüpfel Alfred, Kreuzlingen

Rreffner August, Wien

Rubkelhan digrid, Winterthur

Kurrer Alice, Rorschach

LKüstahler Marie, Zürich

Keller Betty, Zürich

Langjabr Alice, Rüti

Làuchli Alfred, Zürich

Laurent Leéopold, Lontigay s. dombre (Gelg.)

Leéeemann Rösli, Zürich

Leonhardt Hans, Zürich

Lesch Gertrud, Zürich

Leuenberger Hans, Aagrau

van Loenen-Martinet Maris, Ansterdam

Luũügstemann Emilie, Uznach

Luening Hélene, Madison U. S. A.

Lustgarten Michaela, Klagenfurt

Luchsinger Marietta, Zürich

Luüthi Willy, Frauenfeld

Marbet Rosa, Olten

Manz Ida, Pfätfikon

Marti Heélene, Zürich

Mathieu Olga, Zürich

Maurer Marta, Zürich

Meyer Hanni, Zürich

Meier Margrit, Zürich

Moser Lina, Biel

Muller Margrit, Interlaken
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Nageli Ida, Zürich

Oboussier Robert, Antwerpen

Papasian Adrienne, Varna (Bulg.)

Papathéodorou Marika, Athen

Pavesi Clemente, Graveéllona (Ital.)

Peter Rosa, Zürich

Pfendsack Lilly, Menziken

Plotti Prancesco, Triviso (Italien)

Polonghini Jane, Fléurier

Pünter Frma, Zürich

Reust Klara, Männeédorf

Riedel Otto, Nurnberg

Ryffel Rosa, Stäfa

Ryffel Julie, Stafa

Rogorsch Mathilde, Zürich

Röder Sigmund, Wien

Röntgen Otto, NMew-Vork U. 8. A.

Rosenkranz Berta, Zürich

Roth Margrit, Zürich

Rowland Emela, Zürich

Rubeli FPernande, La Ohaux-de-Fonds

Rüegg Anton, Jona

Senn Hanny, Mallisellen

diegrist Margrit, Fahrwangen

Speioh Rara, Zürich

Speiser Peter, Gossau

Spinner Alice, Zürich

Squarise Bugen, Baden

Suter Anita, Zürich

Sutter Rara, Zürich

Swoboda Gertrud, Zürich

Schädler Ida, Chur

Schär Alfred, Effretikon

Schenker Alice, Zürich

Scherb Beatrice, Zürich

Scheu Frida, Zürich

Schindler Berta, Zürich

Sehlor Friedrich, Wien

Sehmidt Heinrieh, Zürich

Schmidt Olga, Luzern

Schuepp Karl, Horgen

Schühli Amanda, Züriech

Sehulze Karl, Zürich
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Schwarz Julie, Zürich

Schwammberger Berta, Zürich

Schweizer Lilly, Zürieh

Schweizer Mlly, Zürich

Staubli Lina, Winterthur

Staufer Marta, Luzern

Steiger Anny, Zürich

v. Steiger Viktor, Bern

Steiner⸗Richard Mathilde, Solothurn

Steiger Lina, Meilen

Stern Alfred, Zürich

Stierli Marta, Zürioh

Strauss Otto, Locarno

Stucheli Plsa, Zürich

Sturzenegger Alice, Zürich

Töni Merner, Luzern

Tobler Robert, Zürich

Thut EIly, St. Gallen

Tschopp Marta, Wil

Tusa Antonio, Mailand

villiger August, Zug

Vogel MarieLouise, Luzern

Wanner Marta, Mil

Weber Margarethe, Zürich

Wechlin Lotte, Zürich

Weéese Uta, Erlenbach

Webhrli Grete, Zürich

Weil Erna, Zürich

Weinwmann Simon, Zürich

Widmer PElse, Winterthur

Widmer Helene, Zürich

Wirth Maria, Bern

Wit⸗ig Mathilde, Zurieh
WMyrsch FBüsabeth, Buochs

Wyrseh Marta, Buochs

Wolt᷑ Jakob, Zürich

Worringer Ethel, Zürich

Zangger EBvelyne, Zürich

Zimmérmann Elsa, Zürich

Zimmermann Marie, Luzern

Zimmeérmann Hans, Zürich

Zürcher Ellen, Zürich
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Sprechstunden der Direktoren:

Herr Dr. V. Andredes 1. Oktober bis 80. April, Donnerstag und

Samstag 5—6 Uhr.

Herr 0C. Pogler: tãagleb 1112 Ubr für Lehrer und Schüler,

Dienstag und Freitas 2-4 Ubr für Jedermann.

Geschaftsstunden des Sekretaärs:

9—12 und 2-6 Uhr (Telephon Hottingen 5049).

Biblothek 10—11 und 4-5 Ubr.

Anmeldungen und Aufnahmen können jederzeit erfolgen.

Das Wintersemester beginnt am 81. Oktober 1021.

Schulgebäude: Florhofgasse 6, Zürich 1.

(ramlinien 8 und 11, Halteéstelle Obmannamt.)

 


